
Ihr Bildungsanbieter

Bildungszentrum 
für Soziales, Gesundheit und Wirtschaft im
Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft e. V.
Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach

Telefon 03765 55 40-21 
Telefax 03765 55 40 40
fs-reichenbach@bsw-mail.de
www.bildungszentrum-reichenbach.de

Ihre Ansprechpartnerinnen

Katharina Kaiser, BFS für Pflegeberufe
Maria Grünert, BFS für Pflegeberufe

Das Bildungszentrum für Soziales, Gesundheit und 
Wirtschaft ist zertifiziert nach DIN EN ISO 9001
und staatlich anerkannter Weiterbildungsträger 
für Gesundheitsfachberufe (Urkunden-Nr. 21-
5418.71/5)

Praxisanleiterin/Praxisanleiter

Reichenbach · 10.09.2024 – 02.10.2025

PA 9/24

PA 9/2024

Faxantwort 03765 554040

Anmeldung/Reservierung
Name, Vorname des Weiterbildungsteilnehmers:

Ich bewerbe mich für folgende Weiterbildung:
(bitte Titel und Kursnummer eintragen)

Geburtsdatum Telefon

E-Mail-Adresse

Rechnungsadresse
Die Kosten der Weiterbildung übernehme ich privat/
übernimmt mein Unternehmen (nicht Zutreffendes bitte streichen)

Privatadresse oder Firmenstempel

Ich habe die Teilnahmebedingungen gelesen und melde mich für die Weiterbildung an.
Datum	 	    Unterschrift

Die Teilnahmebedingungen finden Sie unter www.bildungszentrum-reichenbach.de.

per Mail an fs-reichenbach@bsw-mail.de oder

Hinweis für Ihre individuelle Weiterbildungsplanung

Bitte planen Sie in Abstimmung mit Ihrem Arbeit-
geber innerhalb der Gesamtdauer der Ausbildung 
auch die Phasen bzw. Tage des Selbststudiums und 
des Praktikums fest ein.

Weiterbildung gemäß SächsGfbWBVO § 30 ff.



Anmeldung/Bewerbung

Gern können Sie sich einen Kursplatz über unseren 
Kurskalender unter www.bildungszentrum-reichen-
bach.de oder durch Übermittlung des beiliegenden 
Anmeldeformulars reservieren. 

Mit der Buchung des Kurses reichen Sie bitte eine 
schriftliche Bewerbung ein, die folgende Unterlagen 
enthält (§ 3 SächsGfbWBVO):

1. die Erlaubnis zum Führen der Berufsbezeich-
nung in einem Gesundheitsfachberuf nach § 2 
Abs. 2 SächsGfbWBG in beglaubigter Kopie,

2. das Zeugnis über die staatliche Prüfung in 
einem Gesundheitsfachberuf nach § 2 Abs. 2 
SächsGfbWBG in beglaubigter Kopie,

3. den beruflichen Werdegang in tabellarischer 
Form und

4. eine Erklärung des Arbeitgebers, dass er die 
beabsichtigte Weiterbildung genehmigt hat, 
wenn der Antragsteller in einem Arbeitsverhältnis 
beschäftigt ist und die Weiterbildung während der 
Arbeitszeit stattfindet.

Der Weiterbildungsträger entscheidet über Ihre 
Zulassung zur Weiterbildung und schließt mit Ihnen 
einen Weiterbildungsvertrag.

Weiterbildungsinhalte/Methoden

Präsenzunterricht (300 Std.), Hospitationspraktikum 
(24 Std.) und Selbststudium (50 Std.) gemäß 
SächsGfbWBVO Anlage 3:
•	 professionelles Berufsverständnis
•	 Beziehungsgestaltung
•	 Planung der Ausbildung und Vorbereitung, Durch-

führung, Evaluation und Qualitätssicherung von 
Anleitungssituationen 

•	 Prüfen und Bewerten
•	 Lernortkooperation mitgestalten
•	 Achtsam sein und verantwortungsbewusst handeln

Lehrgangstermine/Unterrichtstag
10.09.2024 – 02.10.2025
Unterrichtstag Dienstag, 7:30 Uhr bis 15:05 (8 Std.)
(Unterrichtszeiten können abweichen, Ferien orientie-
ren sich an den sächsischen Schulferien)

Kursgebühr
2120, 00 € (umsatzsteuerbefreit) 
(Ratenzahlung möglich)

Kursabschluss
Zeugnis und Urkunde über die Berufsbezeichnung 
Praxisanleiterin oder Praxisanleiter

Zielgruppe/Zugangsvoraussetzungen
Mitarbeitende in Kliniken oder der ambulanten oder 
stationären Pflege, die einen Gesundheitsfachberuf 
ausüben und folgende Aufnahmevoraussetzungen 
nach § 31 SächsGfbWBVO erfüllen:

1. ein Berufsabschluss in einem Gesundheitsfachberuf 
nach § 2 Abs. 2 SächsGfbWBG und

2. Berufserfahrung von mindestens 12 Monaten.

Praxisanleiterin/Praxisanleiter

Praxisanleiter/innen vermitteln Auszubildenden 
in der Pflege den Brückenschlag zwischen the-
oretischer Ausbildung und praktischer Tätigkeit 
auf der Station. Die Pflegeberufeausbildungs- und 
Prüfungsverordnung (PflAPrV) hat mit der genera-
listischen Ausbildung die Bedeutung der Praxisan-
leitung auf eine neue Stufe gehoben und formuliert 
in § 4 (1) u. a.: „Aufgabe der Praxisanleitung ist 
es, die Auszubildenden schrittweise an die Wahr-
nehmung der beruflichen Aufgaben als Pflegefach-
frau oder Pflegefachmann heranzuführen …“ 

Wollen Sie erfolgreich als Praxisanleiter/in arbei-
ten, benötigen Sie neben hervorragenden Fach-
kenntnissen vor allem drei Dinge: 

•	 Vermittlungskompetenz, die aus dem Wissen 
um pädagogische Prozesse resultiert und 

•	 emotionale Intelligenz, die mit Ihrer Persön-
lichkeit als Lehrender verknüpft ist sowie

•	 organisatorische Fähigkeiten zur Planung der 
generalistischen Ausbildung in Ihrer Einrich-
tung

Deshalb setzt unsere Weiterbildung zwei Schwer-
punkte: Wir vermitteln Ihnen das „Handwerks-
zeug“ des Praxisanleiters gemäß Curriculum der 
SächsGfbWBVO (§ 30 ff) und entwickeln Ihre 
Fähigkeiten, andere Menschen zu motivieren 
sowie Ihre Auffassungen und Absichten zu kom-
munizieren. Wir unterstützen Sie in der Weiterent-
wicklung Ihrer sozialen Kompetenz und Empathie. 
In berufstypische Situationen gestellt, planen und 
konzipieren Sie Anleitungen, trainieren Konflikt-
management und Beurteilungsgespräche. 
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